[image: image1.jpg]ICH MACHE DEINE KLEIDUNG!

DIE STARKEN FRAUEN AUS SUD OST ASIEN



[image: image2.png]R

cum ratione

Geslschat o Aufarung und Techlk gGmbs

Mit Vernunft handeln.








[image: image3.png]R

cum ratione

Gesetscht fr Autirungund Technk g6

Mit Vernunft handeln.



[image: image4.jpg]M FEMNET.y

Feministische Perspektiven auf

Politik, Wirtschaft & Gesellschaft




PRESSEMITTEILUNG

Paderborn, den 02.02.2016
Das Westfalen-Kolleg und die cum ratione gGmbH, beide Paderborn, präsentieren die Ausstellung „ICH MACHE DEINE KLEIDUNG! DIE STARKEN FRAUEN AUS SÜD OST ASIEN vom 10. bis 24. Februar 2016 in der Cafeteria des Westfalen-Kollegs, Fürstenallee 17B.
Die Wanderausstellung zeigt neun Näherinnen aus Bangladesch und Kambodscha im Portrait. Sie sind selbstbewusst, mutig und setzen sich als Gewerkschafterinnen für die Verbesserung ihrer Arbeitsbedingungen ein. 

„Wir präsentieren diese Ausstellung im Rahmen unseres Fair Trade Engagements, damit unsere Studierenden dieses gesellschaftlich relevante Thema praxisorientiert kennenlernen können“ erklärt Roland Hermes, stellvertretender Schulleiter des Westfalen-Kollegs. „Wir wollen herausfinden, wer sich für uns an den Webstuhl und Nähmaschine setzt, um unsere Kleidung herzustellen“ ergänzt Kathrin Hamel, Mit-Initiatorin der Ausstellung und Erdkundelehrerin beim Westfalen-Kolleg. 
„Wir freuen uns, wenn insbesondere  junge Leute, die relativ am Anfang ihrer „Kleiderkauf-Karriere“ stehen, sich dafür interessieren, wie, von wem und unter welchen Bedingungen ihre Kleidung hergestellt wird“, erläutert Kerstin Haarmann von der gemeinnützigen cum ratione gGmbH, die die Ausstellung nach Paderborn geholt hat. „Da werden sich viele wundern! Aber es gibt zum Glück Alternativen zu 
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den oft unter unmenschlichen Produktionsbedingungen hergestellten Textilien wie z.B. Fair gehandelte Mode mit Textilsiegel, Klamottentausch, Second-Hand Mode, Upcycling.“ Die Ausstellung wird ergänzt durch Materialien zur Aktion „Change your shoes“ des cum ratione Kooperationspartners INKOTA Netzwerk, die sich mit nachhaltigen Schuh- und Lederwaren befasst.
Die Eröffnung der Ausstellung findet für die Öffentlichkeit am Aschermittwoch, den 10. Februar um 18.00 Uhr in der Cafeteria des Westfalen-Kollegs statt. Hierfür ist eine Vorab-Anmeldung per Mail unter info@cum-ratione.org oder per Tel. 05252/50445 erforderlich. 

WEITERE INFOS ZUR  AUSSTELLUNG:

Entwickelt wurde die Ausstellung „Ich mache deine Kleidung“ von der niederländischen Kampagne für Saubere Kleidung (CCC). In Deutschland wird sie von FEMNET e.V., dem Bonner Frauenrechtsverein, präsentiert. Sie wird gefördert durch das Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung sowie durch die Stiftung Umwelt und Entwicklung NRW.
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